
!hlt* durd 
die regionale Kunst 
we k.achtsauss.t.eUU.n9.der 
Ku  

pd. .-An der-  dieslährigen Weih-
nachtsausstellung clerKunstge-
selischaft Interlaken sind rund 

lOG Werke von jurierten Kunst-
schaffndèn w*l. verschiedenen: 
G&ten zu sehen. Morgen. âths-
tag ist Vernissage im Stadthaus 
Unteseen . . 

morgen  Samstag eröffiiet::die:  
1V1Kunstgesellsthflterllk 
im Stadthaus Unterseéndie dis-
jThrige WejhtsaUS5te111' 
edie -rundvierzig Kunstschaf-
fende ihre Werke zurJurieruhg 
eingereicht haben.,Die Jury, bei 
der Fachpersonefl voau'erh11 
der unstgeseUschaft die Mehr-, 
heit bildeten, hatte am letzten 
Wochenende . die A ab diese. 
..Wäke -130 Bilder und 14 Plasti-
ken- zu beurteilen uncFeineAüs-
wahl zu treffen. Die Qualität:dec 
Werke, the .Vetträglicbkt im 
Konzept deAussdgU4 
beschränkte Platzangebpt in den 
AusstellungstäUmen Waren flir 

Annahme (oder Abiehnung) die 
nurhedendenFaktq rf  .  

Gsfe und Sonderpiatz 
Zur diesjährigen Weihnachtsaus-
stellung hat die Kunstgesellschaft. 
mehrere Gäste eingeladen: Die 
Zürcher Malerin MargithWeis- . 

ser, den Bildhauer Marco Ebene, 
Rohrbach, und den Berner Grafi-
ken Stephan Bundi, der bekannte 
Gestalter der Plakate fiji das Stadt-
theater Bem. Den Sonderplatz - 
er berechtigt den ausgewählten 
Künstler dazu, Plakat und Einla-
dungskarte der Ausstellung zu ge-
stalten und eine grössere Anzahl. 
Werke zu zeigen - erhielt in die-
sem Jahr der Maler Martin Otth,. 
Leissigen, zugesprochen. Egänzt 
wird die Schau mit Malereien von 
verschiedenen einheimischen 
Künstlern, die nicht juEiert wer-
den; so von Werner Fehlmann, 
Martin P. Flück, Peter Stäh]i Die 
Weihnachtsausstellung 2003 um-
fasst insgesamt z 100 Werke und 
zeigt eineninteressanten, aber si-
cher nicht umfassenden, Quer-
schnitt durch die aktuelle künst-. il 
lerische Arbeit in der Region. 

ôffnungszeiteri: Die Ausstellung im 
Stadthaus Unterseen ist geöffiiet vom 6.. 
Dezember 2003 bis am 4. Januar 2004; 
Die Vernissage findet statt' am Samstag, 
6. Dezember um 17.00 Uhr. Dr. Guido 
Bich.sel, Inteilalcesi, hält die Eröffnungs-
ansprache. Musik: Sandra Hlskr, Trom-
pete; JerOme dc Carli, c-Piano. An den 
übrigen Tagen ist die Ausstellung offen: 
Mittwoch bis Samstag 

1
16.00 bis 21.00 

Uhr, Donnerstag 14.00 bis 21.00 Uhr, 
Sonntag 14.0C bis 18.00 Uhr. Am 24., 25.. 
und 31. Dezember €owe 1. )anuar bleibt 
die Ausstellung geschlossen. 

Ein Plakat des Berner Grafikers Ste-
phan Bundi, hier zur Oper über das 
Schicksal der Trojanerinnen. (zvg) 


